
Hochwasserschutz 
Coburg 

2. Bauabschnitt 
Lauter - Gewässer II. Ordnung

Ziel: Schutz vor einem „HQ100“

Mit der Fertigstellung des Hochwasserschutes an der 
Lauter, der Inbetriebnahme des Goldbergsees mit 
Lauterüberleitung und der Realisierung der geplanten 
Hochwasserrückhaltebecken Rottenbach und Röden, 
ist der Raum Coburg in den kommenden Jahren nahe-
zu gegen jedes Hochwasserereignis gewappnet.
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 Mauerbeispiele mit Querschnittskizzen

 Maßnahmenplan BA 2 

 Blick Lauter fl ussabwärts

 Umgestaltung Rottenbachmündung  Erneuerung Raststraßenbrücke 

Mit dem 2. Bauabschnitt, der im Herbst 2013 begonnen 
und kurz vor Weihnachten 2014 weitestgehend fertigge-
stellt wurde, konnte der Hochwasserschutz an der Lauter 
um weitere 300 m HW-Mauern erweitert werden.

Zudem wurde das Gewässer samt Rottenbachmündung 
auf rund 200 m naturnah umgestaltet. Gleichzeitig erfolg-
te im Rahmen der Baumaßnahme auch die Erneuerung 
und Hochwasserertüchtigung der „Raststraßenbrücke“, 
deren Finanzierung überwiegend durch die Stadt Coburg 
erfolgte.

Mit der Umsetzung der noch verbleibenden Abschnitte 
3 und 4 in den nächsten Jahren, wird der Hochwasser-
schutz an der Lauter komplettiert und der 100-jährliche 
HW-Schutz für den Bereich „Bahnhofsviertel“ der Stadt 
Coburg sichergestellt. 

Vorhabensträger für den 2. Bauabschnitt der Hochwasser-
schutzmaßnahme ist der Freistaat Bayern.

Entwurfsverfasser und zuständig für die örtliche Bauüber-
wachung war das Ing.-Büro Würl aus Weitramsdorf.

Die Bauoberleitung wurde vom Wasserwirtschaftsamt 
Kronach wahrgenommen.

Die Gesamtkosten des Abschnittes betragen rund 2,7 Mio. 
Euro, wobei rund 550 Tsd. Euro auf die „Raststraßenbrü-
cke“ entfallen, deren Kosten überwiegend von der Stadt 
Coburg getragen werden.

Die verbleibenden Kosten teilt sich der Freistaat Bayern 
(EU) mit 65 % und die Stadt Coburg mit 35 %.
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